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  Jetzt zum Coronavirus: Halten Sie Ihre Gesundheit durch das Coronavirus ... 
 
- für gefährdet   oder 
- nicht für gefährdet? 

 In den letzten Wochen gab es bei den Corona-Maßnahmen verschiedene Lockerungen. Was meinen Sie, 
sind diese Lockerungen alles in allem …   
 
- gerade richtig,  
- gehen sie zu weit   oder 
- gehen die Lockerungen nicht weit genug? 

 Wegen Corona findet an den meisten Schulen und Kitas Unterricht bzw. Kinderbetreuung zurzeit nur 
eingeschränkt statt. Was meinen Sie, wird es nach den Sommerferien gelingen, … 
 
- Schulen und Kitas für alle wieder vollständig zu öffnen   oder 
- wird das nicht gelingen?   

 Zum Schutz vor dem Coronavirus gibt es eine App für Smartphones bzw. Handys, die dem Nutzer 
Hinweise gibt, ob er sich in der Nähe einer mit dem Virus infizierten Person aufgehalten hat. Glauben Sie, 
diese App leistet zur Begrenzung der Corona-Pandemie in Deutschland einen … 
 
- sehr großen Beitrag, 
- einen großen Beitrag, 
- einen nicht so großen oder 
- keinen Beitrag? 

 Bei den Mitarbeitern großer Schlachtbetriebe gab es in den letzten Wochen sehr viele Corona-Fälle. In 
diesem Zusammenhang gibt es Kritik an den Arbeitsbedingungen in den Schlachtbetrieben, weshalb 
schärfere Gesetze gefordert werden.  
 
- Sind Sie für schärfere Gesetze in der Fleischindustrie, auch wenn Fleisch und Wurst dann teurer werden   
oder 
- sind Sie gegen schärfere Gesetze? 

 Glauben Sie, dass die meisten Menschen in Deutschland dann bereit wären … 
 
- mehr Geld für Fleisch und Wurst auszugeben   oder 
- glauben Sie das nicht? 

 Beim Fleischverarbeiter Tönnies im Landkreis Gütersloh gibt es mehr als 1500 Corona-Infizierte. Dort und 
im benachbarten Landkreis sind jetzt alle Lockerungen bei den Corona-Maßnahmen zurückgenommen 
worden. Damit ist das öffentliche Leben dort wieder massiv eingeschränkt. 
 
- Finden das richtig   oder 
- finden Sie das nicht richtig? 

 Die Lufthansa ist von der Corona-Krise sehr stark betroffen. Der Staat will sich deshalb zur Rettung der 
Lufthansa am Unternehmen beteiligen. Was meinen Sie, … 
 
- soll sich der Staat an der Lufthansa beteiligen   oder 
- soll er das nicht? 

 Und wenn sich der Staat an der Lufthansa beteiligt, … 
 
- soll der Staat dann auch auf unternehmerische Entscheidungen Einfluss nehmen   oder 
- soll er da keinen Einfluss nehmen? 
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 Wenn Sie einmal an die Polizei in Deutschland denken: Ist Ihr Vertrauen in die Polizei  
im Großen und Ganzen ...  
 
- sehr groß,  
- groß,  
- nicht so groß oder  
- haben Sie gar kein Vertrauen in die Polizei?  

 In letzter Zeit kam es häufiger zu Gewalt gegen Polizisten. Bereitet Ihnen diese Entwicklung ...  
 
- sehr große Sorgen,  
- große,  
- nicht so große   oder  
- gar keine Sorgen? 

 Zu einem anderen Thema: Glauben Sie, dass die Mitgliedschaft in der Europäischen Union - alles in allem 
gesehen - der deutschen Bevölkerung ... 
 
- eher Vorteile bringt, 
- dass sie eher Nachteile bringt   oder 
- dass sich Vor- und Nachteile ausgleichen?  

 Die EU-Kommission hat ein Finanzpaket von 750 Milliarden Euro vorgeschlagen, um die von der Corona-
Krise besonders betroffenen Länder finanziell zu unterstützen. Dieses Paket beinhaltet zu einem Drittel 
Kredite und zu zwei Dritteln Finanzhilfen aus dem EU-Haushalt, die nicht zurück gezahlt werden müssen. 
Finden Sie ein solches Finanzpaket … 
 
- eher gut   oder 
- eher nicht gut? 

 Diesem Finanzpaket müssen alle EU-Mitgliedsländer zustimmen. Wie es im Einzelnen aussehen soll ist 
noch umstritten. Deutschland hat für das nächste halbe Jahr die EU-Ratspräsidentschaft, also den Vorsitz 
bei den Zusammenkünften der Regierungen aller EU-Mitgliedsländer.  
Was meinen Sie, wird es Deutschland gelingen … 
 
- einen Kompromiss zu finden, so dass alle EU-Mitgliedsländer dem Finanzpaket zustimmen werden   oder 
- wird Deutschland das nicht gelingen? 


